
Anfang August trafen sich 18
Frauen der kfd St. Johannes, um
gemeinsammit demFahrrad nach
Soest zu radeln. Die Sonnemeinte
es recht gut und die Stimmung
war entsprechend. So verlief der
erste Abschnitt der Tour über
Beckum-Unterberg, vorbei an Gut
Boyenstein, mit einer kurzen
Pause an Haus Assen, weiter bis
Lippetal zur „KesselerMühle“,wo
ein leckeresMittagessenwartete.
Frisch gestärkt ging es in die 2.
Etappe. Die radelnden Frauen lern-
ten Orte wie Niederbauer, Brock-
hausen, Thöningsen und Heppen
kennen, bis sie schon die Kirch-
türme von Soest erkennen konn-
ten.

Im Soester Hotel angekommen,
genoss man dann das erfrisch-
ende Begrüßungsgetränk und
stärkte sich für die abendliche, his-
torische Gaststätten-Führung. So
klang der erste Tag der Tour lustig
und fröhlich aus. Der Rückreise-

tag, begann bewölkt, dochmit zu-
nehmender Kilometer-Leistung
schien auch die Sonne wieder
kräftiger. Über Brockhausen, Nord-
wald und Hovestadt verlief die
Tour bis Herzfeld. Dort kehrten die
Radlerinnen zu einem erfrischen-
den Eisbecher in ein Cafe ein.Wei-
ter ging die Fahrt durch die herrli-
cheMünsterländer Parklandschaft
über Diestedde und Sünninghau-
sen zurück nach Oelde.

Im Biergarten der Oelder Braue-
rei konnte das abschließende Fa-
zit dieser gelungenen Radtour nur
heißen: 85 km geradelt, ohne Un-
fall, ohne Fahrradpanne und auch
der angekündigte Regenwar nicht
in Sicht. Gekrönt wurde diese
Tour jedoch durch viel Spaß und
Fröhlichkeit innerhalb dieser bunt
gemischten Frauengruppe, und
der Dank galt Anne Wienstroer
mit einem kleinen Präsent, da sie
diese Tour hervorragend organi-
siert hatte.
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